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THEMA  I …………………………………………………...……………………………. 20 Punkte
Die folgenden 10 Fragen haben nur eine richtige Antwort. Kreuze auf deinem Prüfungsblatt die richtige Antwort mit X an. Es sind keine Veränderungen auf dem Prüfungsblatt erlaubt. 
1.  Es ist ein polares Molekül:
    a. 
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;    b. 
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;     c. 
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;     d. 
[image: image4.wmf]6

2

H

B

;    e. 
[image: image5.wmf]4

SF

.
2. Die Anzahl der Schwefelatome aus einem Mol Schwefelmoleküle ist:
    a. 
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;    b. 
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;     c. 
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;    d. 8;     e. 1.
3. Es ist bekannt, dass Chlor in der Natur als ein Gemisch von Isotopen, 
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(75 %) und 
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(25 %), vorkommt. Die Verbreitung der gegebenen Moleküle, 
[image: image11.wmf]2
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 (M=70), 
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 (M=72), 
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 (M=74), entspricht folgendem Molverhältnis:
     a. 9:3:1;     b. 9:2:1;     c. 1:2:1;     d. 9:6:1;     e. 1:1:1.
4. Es ist wahr, dass:
a. Die Phosphor- und Schwefelmoleküle sind kugelförmig;

b. Der Sauerstoff kann folgende Oxidationszahlen: -2, -1, 0, +2 aufweisen;
c. Die Oxide NO und 
[image: image14.wmf]2

NO

haben keinen Radikal-Charakter;
d. Das Wassser steigt nicht auf Grund der Kapilarität hoch, während Quecksilber dieses tut;
e. Die Atommasse des Bors ist 10,811 weil seine häufigsten Isotope folgende sind: 
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5. Gegeben wird das Phasendiagramm (P=Druck, T=Temperatur):
	a. Der Punkt A ist in flüssiger Phase;

b. Im Punkt B gibt es nur flüssige und gasförmige Phase;

c. Der Punkt C entspricht dem Gleichgweicht fest-gasförmig bei bestimmten T und P;

d. Die Verschiebung aus dem Punkt D1 zu dem Punkt D2 stellt das Verdampfen dar und erfolgt bei konstanter Temperatur durch Zunahme des Drucks;

e. Der gasförmige Zustand wird von kleinem Druck und mittleren Temperaturen begünstigt.
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6. Gegeben sind die Geometrie und die unbeteiligten Elektronenpaare, in der Modellierung folgender ebenen Strukturen  :
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Die richtig geschriebenen Strukturen sind:

   a. 4, 6, 9, 10;      b. 1, 3, 6;    c. 4, 8, 9;     d. 2, 3, 5;      e. 1, 3, 6, 7.
7.  Eine wahre Aussage ist:
        a. Eine Flusssäurelösung hat einen kleineren pH-Wert als eine Salzsäurelösung, mit derselben Konzentration.
        b. Schwefeldioxid hat eine lineare Struktur.
c. Ammoniak kann mit Natrium, unter Bildung von  Wasserstoff, reagieren. 
d. Kohlenstoffmonoxid hat ein polareres Molekül als Ozon. 
e. Fluor kann mit den Nichtmetallen aus der dritten Periode Phosphorpentafluorid, Schwefelhexafluorid und Chlorheptafluorid bilden.
8. Zu 1 kg Aluminiumchloridlösung, mit der Konzentration 6,675%, gibt man 500 g Natriumhydroxidlösung, mit der Konzentration 20 %. Die Endlösung enthält, in Molprozenten:
     a. 1,959 % AlCl3;    b. 3,26 % NaCl;    c.  0,653 % NaOH;    d.  88,88 % H2O;    e. 1,31 % NaOH.
9. Chlor wird durch die Oxidation der Salzsäure mit Kaliumchlorat hergestellt. In dem erhaltenen Chlor verbrennt man 10 g Fe und man erhält 20,65 g Feststoff.
a. die feste Masse enthält Fe und FeCl2; 

b. die feste Masse enthält FeCl2 und FeCl3;
c. die Masse Chlor die hergestellt wurde ist 10,65 g;
d. die feste Masse enthält Fe, FeCl2 und FeCl3;
e. die Masse Chlor die hergestellt wurde ist 7,10 g.

10. Bezüglich der Hydride der Elemente aus der 2. Periode, sind folgende Aussagen wahr, mit Ausnahme von:
a. Lithium- und Berylliumhydrid sind unter normalen Bedingungen fest;

b. das einzige ionische Hydrid ist Lithiumhydrid;

c. Berylliumhydrid ist eine Polymer-Verbindung;

d. die B2H6 und CH4 Moleküle sind unpolar;

e. HF hat größeren Siedepunkt als Wasser und Ammoniak.

THEMA II ………………………………………………………..……………………….. 20 Punkte
Ein gleichmolares Gemisch von A1 (% C = 19,989, % H = 6,716), A2 (% C = 21,300, % H = 6,606) und A3 (% C= 22,569, % H= 6,500) führt, durch die Reaktion mit dem Wasser, zu einem Gemisch von Gasen X1, X2, X3 und Y.


Es ist bekannt:

· In den Stoffen A1, A2 und A3 gibt es den Wasserstoff mit seiner gewöhnlichen isotopischen Zusammensetzung (AH = 1,008).

· Die Molekülmassen für A1, A2 und A3  sind 60,032, 61,032 und 62,032.

· Die Gase X1, X2, X3 und Y:
· verringern ihre Molanzahl um 66,67%, wenn sie durch eine  HCl-Lösung geleitet werden (es wird die Verbindung mit basischem Charakter Y aufgefangen);
· verringern ihre Molanzahl um 33,33%, wenn sie durch eine  NaOH-Lösung geleitet werden.
Es wird verlangt:
1.  Bestimme die Molekülformeln der Verbindungen A1, A2 und A3.

2.  Schreibe die elektronischen Strukturen der Verbindungen X1, X2, X3 und Y.
3.  Schreibe die Reaktionen der drei Stoffe A1, A2 und A3mit Wasser.
4.  Schreibe die Strukturformeln der Stoffe A1, A2 und A3 (auch unbeteiligte Elektronen), wenn alle Bindungen einer Art gleich sind.

THEMA III……………………………..…………………………………………………. 25 Punkte
A. 1,16 g hydratisiertes Natriumphosphat werden in 20 mL HCl-Lösung, mit der Konzentration 1 M, aufgelöst und die erhaltene Lösung wird mit destilliertem Wasser, in einem 100 mL Messkolben bis auf die Eichung aufgefüllt. Eine 10 mL Probe aus dieser Lösung hat bis zu zweisäurigem Phospat mit 24 mL NaOH-Lösung, mit der Konzentration  0,05M, reagiert. Es wird verlangt:
a) Bestimme die Formel des Kristallhydrates;
b) Ergänze folgende Reaktionsgleichungen, wenn bekannt ist, dass der Stoff C Natriumphosphat ist:
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(21 Punkte)
B.          Ergänze folgende Kernreaktionen:
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(4 Punkte)
THEMA IV ………………………………………………………………………………………….. 25 Punkte
Man entnimmt eine Probe aus einer Lösung, welche durch die Auflösung von Schwefel in Schwefelkohlenstoff erhalten wurde und verbrennt sie in  636 cm3 Sauerstoff im Überschuss, gemessen bei 250 C und atmosphärischem Druck. Das enstandene gasförmige Gemisch wird über einen Platin-Katalysator, bei 4500 C, geleitet, wobei der überschüssige Sauerstoff verbraucht wird. Die entstandenen Gase werden in Wasser eingeführt und die Lösung wird mit einer, mit HCl angesäuerten, BaCl2–Lösung behandelt; dabei bilden sich 1,7451 g Niederschlag der in starken Säuren unlöslich ist. Die in Folge der Filtrierung des Niederschlags übrig gebliebene Lösung, wird mit Bromwasser behandelt (wenn folgende Reaktion stattfindet 
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),  was zur Entstehung einer neuen Menge Niederschlag, mit der Masse 1,9397 g, führt. Es wird verlangt:

a) die Gleichungen der chemischen Reaktionen die stattfinden; 
b) die Masse der Anfangslösung, die durch das Auflösen von Schwefel in Schwefelkohlenstoff erhalten wurde;
c) die prozentuelle massische Zusammensetzung der Anfangslösung.
Atommassen: H = 1,008; C = 12; N = 14; O = 16; P = 31; S = 32; Na = 23; K = 39; Ca = 40; F = 19; Cl = 35,5;    Fe = 56; Co = 59; Br = 80; I = 127.

Atomzahlen: B = 5; C = 6; N = 7; O = 8; P = 15; Fe = 26; Cl = 17; Ca = 20; S = 16. 
Anmerkung: 10 Punkte sind von Amts wegen.

          Die Arbeitszeit beträgt 3 Stunden.

Die Themen wurden vorgeschlagen von :

Constantin Mihailciuc, Silviu Nenciulescu, Marius Lazea, Elisabet Atyim a, Vasile Sorohan 
Viel Erfolg!
Übersetzung: Calina Popa-Schneider
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